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Missio Stiftung

„Die Päpstlichen Missionswerke sind das wichtigste Mittel, 
um bei allen Getau� en ein missionarisches Verantwortungsbewusstsein 

zu wecken und kirchliche Gemeinscha� en 
in Gebieten zu unterstützen, in denen die Kirche noch jung ist.“

Papst Leo XIV. in seiner Ansprache an die Päpstlichen Missionswerke am 22. Mai 2025 2

Editorial

Liebe Freunde der Missio Stiftung!

Wir leben in Zeiten großer wirtschaftlicher, politischer und sozialer Unsicherheit. Dazu kommen Kriege, 
Naturkatastrophen und Hungersnöte, die die Ärmsten der Gesellschaft in den Ländern des Globalen Südens 
besonders hart tre� en.

Umso wichtiger ist die Gemeinnützige Stiftung der Päpstlichen Missionswerke in Österreich: Durch sie können 
wir den Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika nachhaltig und langfristig helfen und die Kirche vor Ort 
bestmöglich unterstützen.

Mein Herzensprojekt, das Sankt-Karl-Borromäus-Krankenhaus in Mosambik nimmt dank der Missio Stiftung 
weiter Form an und kann in Zukunft nachhaltig versorgt werden. 

All das können wir nur durch Ihre großzügige Unterstützung leisten.
Ich danke Ihnen für Ihre Verbundenheit und Ihr Gebet!

Vergelt’s Gott, Ihr

Pater Dr. Karl Wallner
Stiftungsvorstands-Vorsitzender der Missio Stiftung
Nationaldirektor der Päpstlichen Missionswerke in Österreich

All das können wir nur durch Ihre großzügige Unterstützung leisten.
Ich danke Ihnen für Ihre Verbundenheit und Ihr Gebet!

Nationaldirektor der Päpstlichen Missionswerke in Österreich
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Helfen mit der Missio Stiftung

Mit der Missio Stiftung 
verändern Sie nachhaltig die Welt!

Die Zuwenderinnen und Zuwender der Missio Stiftung tun 
nachhaltig Gutes und tragen dazu bei, dass die Missio Stiftung 
gemeinsam mit den Päpstlichen Missionswerken in Zukunft 
noch präziser und schneller helfen kann. Diese Unterstützungen 
ermöglichen, dass unabhängig von der aktuellen fi nanziellen 
Situation in Krisenzeiten dem Auftrag für die Ärmsten der Armen 
und dem Au� au der Kirche nachgekommen werden kann.

Die sogenannte ertragsbringende Vermögensausstattung der 
Missio Stiftung, zu der Unterstützerinnen und Unterstützer
beitragen, bringt steuerliche Vorteile: Unter bestimmten Voraus-
setzungen kann die Zuwendung steuerlich geltend gemacht 
werden, das heißt, die Zuwendung mindert die steuerliche 
Bemessungsgrundlage.

Die Missio Stiftung wird in Zukunft auch große und besonders 
nachhaltige Hilfsprojekte unterstützen, die die Existenz von 
Generationen sichern. Mit der Unterstützung des Sankt-Karl-
Borromäus-Krankenhauses in Mosambik über die Missio Stiftung 
wird es möglich, dass der Betrieb im Krankenhaus aufgenommen 
und konkret Menschen geholfen werden kann. So wird die 
langfristige Finanzierung des Projekts sichergestellt und verändert 
das Leben der Menschen in einer sehr armen Region im Südosten 
Afrikas zum Besseren.

1.

2.

3.3.
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Konkrete Hilfe

Strom für Mosambik

Im Norden Mosambiks schreitet der Bau des Sankt-Karl-Borromäus-
Krankenhauses durch die Missionsbenediktiner von Ndanda in Tan-
sania voran. Vier Mönche haben heuer das erste Gebäude auf dem 
Gelände bezogen und sind vor Ort mitten unter den Ärmsten und 
Schwächsten. 

Auch Fundamente des zukünftigen Spitals sind gelegt, erste Mau-
ern stehen und die Planungen für die benötigte Infrastruktur des 
Spitalbetriebs sind konkretisiert. In den nächsten Bauschritten ent-
stehen unter anderem eine Geburtenstation und ein Notfallambu-
lanz. Parallel dazu entwickelt sich das Umfeld, wie die Klosterkirche 
der Missionsbenediktiner. 

Durch die Unterstützung der Missio Stiftung kann die nachhaltige 
Stromversorgung für das Sankt-Karl-Borromäus-Krankenhaus auf-
gebaut werden. Und damit den dringend notwendigen medizini-
schen Betrieb für die Ärmsten garantieren.

Dank der großzügigen Unterstützung der Missio-Stifterinnen und Stifter 
konnte im Jahr 2024 der Grundstein für die Stromversorgung 
für das Sankt-Karl-Borromäus-Krankenhaus gelegt werden. 

Im Norden Mosambiks schreitet der Bau des Sankt-Karl-Borromäus-
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Finanzen

Missio Stiftung: Nachhaltig und langfristig
für den Au� au der Kirche in den ärmsten Ländern der Welt

Jahresbericht 2024

Die Gemeinnützige Stiftung der Päpstlichen Missionswerke in Österreich wurde im August 
2020 staatlich bewilligt und ins Bundes-Stiftungs- und Fondsregister eingetragen. Am 
16. Oktober 2020 traf sich der Vorstand der Missio Stiftung zur konstituierenden Sitzung. 
Dieser besteht aus Pater Dr. Karl Wallner, Dr. Christian Grave und Mag. Dejan Mansfeld-Rupnik. 
Die Missio Stiftung dient als Instrument für die Päpstlichen Missionswerke in Österreich, um 
den päpstlichen Auftrag noch nachhaltiger zu erfüllen. Gemeinsam mit der Kirche vor Ort wird 
mit den Zuwendungen den Menschen in den ärmsten Ländern der Welt geholfen, insbeson-
dere durch Krankenhäuser und Gesundheitsstationen, Schulen, infrastrukturelle Maßnahmen 
in nachhaltigen Projekten sowie Priesterseminaren. Zudem soll über die Missio Stiftung nach 
Katastrophen in den Ländern des Globalen Südens schnell und gezielt geholfen werden. Die 
Gemeinnützige Stiftung der Päpstlichen Missionswerke in Österreich ist eine Stiftung nach 
dem Bundes-Stiftungs- und Fondsgesetz 2015 und hat ihren Sitz in Wien.

„Lasst uns ein universales, ein katholisches 
System der Unterstützung etablieren.“

Selige Pauline Marie Jaricot, 
Missio-Gründerin

„Lasst uns ein universales, ein katholisches 
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Mittelverwendung
I. LEISTUNGEN FÜR DIE STATUTARISCH FESTGELEGTEN ZWECKE 40.000,00  

a. Projektunterstützungen  40.000,00 
  
II. VERWALTUNGSAUFWAND 21.586,64

a. allgemeine Verwaltung  21.586,64
    
III.  ZUFÜHRUNG ZU PASSIVPOSTEN FÜR NOCH NICHT WIDMUNGSGEMÄß
      VERWENDETE SPENDEN BZW. SUBVENTIONEN 193.323,17

a. Zuweisung zur ertragsbringenden Vermögensausstattung  218.153,63
b. Jahresergebnis  -24 830,46

GESAMT - MITTELVERWENDUNG  254.909,81

Mittelherkunft
I. SPENDEN 218.153,63
  a. ungewidmete Zuwendungen  143.379,00 
 b. gewidmete Zuwendungen  74.774,63
     

II. SONSTIGE EINNAHMEN 36.756,18
 a. Vermögensverwaltung  36.756,18 
              
GESAMT - MITTELHERKUNFT  254.909,81

Finanzen

Danke!
für Ihre Unterstützung!

Konto der Missio Stiftung
Steiermärkische Sparkasse
IBAN: AT22 2081 5232 0001 9554
BIC: STSPAT2GXXX
Online-Spenden: www.missio.at/stiftung

ZUWENDUNGEN IN FORM DER 
ERTRAGSBRINGENDEN VERMÖGENS-
AUSSTATTUNG AN DIE MISSIO STIFTUNG 
SIND STEUERLICH ABSETZBAR.

IMPRESSUM: Alleineigentümer, Herausgeber und Medieninhaber: 
Gemeinnützige Stiftung der Päpstlichen Missionswerke in Österreich, 
Seilerstätte 12/1, 1010 Wien, Tel.: (01) 513 77 22, Fax: (01) 513 77 37, 
E-Mail: stiftung@missio.at; 
Redaktion: Katharina Hacker BA, Mag. Marcel Urban; Fotos: Tobias Bosina, 
Simon Kupferschmied, Projektpartner; Design: Kuchenbecker, komma2
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Menschen  
unterstützen 
bereits die 
Gemeinnützige 
Stiftung der 
Päpstlichen 
Missionswerke.

1.932.631,64  
wurden der Missio Stiftung seit Bestehen 
zugewendet und sichern so nachhaltig 
die Hilfe der Päpstlichen Missionswerke in 
den Ländern des Globalen Südens.
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Euro Danke!
für Ihre Unterstützung!

1.932.631,64  
wurden der Missio Stiftung seit Bestehen 
zugewendet und sichern so nachhaltig 
die Hilfe der Päpstlichen Missionswerke in 

Euro1.932.631,64  Euro1.932.631,64  
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Gemeinnützige Stiftung der
Päpstlichen Missionswerke in Österreich
Seilerstätte 12/1
1010 Wien
www.missio.at

Steiermärkische Sparkasse
IBAN: AT22 2081 5232 0001 9554
BIC: STSPAT2GXXX
Online-Spenden: www.missio.at/stiftung

„Als Päpstliche Missionswerke sind wir gerufen, an die Ränder, zu 
den Ärmsten der Armen zu gehen. Ich bin dankbar, dass wir durch 
unsere Gemeinnützige Sti� ung diesem Au� rag weltweit nachkommen 
und die Kirche bei ihrer Arbeit nachhaltig unterstützen können. 
Vergelt´s Gott allen Unterstützerinnen und Unterstützern!“

Pater Dr. Karl Wallner,
Stiftungsvorstands-Vorsitzender der Missio StiftungStiftungsvorstands-Vorsitzender der Missio Stiftung


